
Der Bochumer Universitätsverlag lädt ein: 

 
Literarische Führung  

durch den wiedereröffneten  

chinesischen Garten 
 

Der chinesische Garten Qianyuan ["Tchiänjüän"] im 
Botanischen Garten am Südhang der Ruhr-Universität 
wurde restauriert und ist ab Samstag, 20. Oktober, wieder 
der Öffentlichkeit zugänglich.  

 
14.00 Uhr bis 16 Uhr Büchertisch des Bochumer 
Universitätsverlags im chinesischen Garten mit 
Bildbänden zur chinesischen Gartenbaukunst 
und mit der vom Verlag beigesteuerten 
Neuauflage "Tao Yuanming: Der 
Pfirsichblütenquell. Gedichte" 
 

 
15 Uhr Prof. Karl-Heinz 
Pohl, Übersetzer von 
Tao Yuanming, führt 
durch den Garten und 
erläutert die an den 
Wänden angebrachten 
Verse des chinesischen 
Dichters. Der Poet gilt als 
der größte zwischen Han- 
und Tang-Dynastie, auch 
bekannt unter dem Na-
men Tao Qian. Er ver-
zichtete auf die Ehrungen 
der Beamtenkarriere und 
zog sich aufs Land zurück. Dort besang er das, was er schätzte, die kleinen 
Freuden des Lebens wie seinen Kindern beim Aufwachsen zuzuschauen, 
Chrysanthemen und Kiefern, Landleute, Alte, den Trunk mit Freunden, die 
Stille, die Abgeschiedenheit.  

Tao lebte vor 1500 Jahren, seine Gedichte sind 
jedoch wie von heute. Das Buch enthält auch viele 
Bilder, die von ihm 
inspiriert wurden. Es 
ist ab Freitag im chi-
nesischen Garten und 
danach im Buchhandel 
erhältlich. 

 

 

Nähere Infos unter http://bou.de und Tel. 32-11993


